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Fachblatt
für Heimerziehung und fjeimleitung
herausgegeben oom 6d)n>eia. 2lrmeneraiel)ert>erein (6. 21. 23.) ^Keb. : 23orftanb bes 6.21.23.

3ufrf)riften an ©. ©ojjauer, 2öaifenoater, 6onnenberg, 3ürid) 7, augleid) 6pebition.
Srudt: ©. 2lefd)limann, îljun 21bonnementsbeitrag 5r. 3.— per Saljr 3afylungen :

3poftfd)eds=ftonto 6. 21. 23. 3Hr. Ill 4749 (23ern)

2. Jahrgang Hr. 4 u. 5 Häufende Or. 8/2 Ottober 1231

3nlja(t: SDiitteilungen. — Sütaggi 6täl)elin: ©ebictjt. — 3. hirt:
Tagung in 380(61. — <S. ©ojjauer: Sröffnungsrebe in23ajel.
— 3p. <Jtiffenegger: 3Recfynungen 1930. — h- 23ein: 23. Sreg,
2paifenoater in 23afel.

mitteilungen.
1. sperfonelles. 3H5ir iuünfd>en Segen unb ©efunbfjeit unfern

50 3äljrigen : Jrau hannp 9Tt)ffeler, 38a(el, 24. I.
Sir. ®1). ©affer, 6t. ©allen, 20. IV.
3rib. Ceuenberger, £>lten, 12. V.
3nau 2lnna Heller, 38urgborf, 19. VI.
Srau 21. 2J3agner, 23rüttifellen, 27. VIII.
3nau helene SE[d)ubi, 6t. ©allen, 10. X.
Srau Sanng dürrer, ©ntlisberg, 3ürid>, 20. IX.

60 3äljrigen : Sir. 6cl}eurmann, 2larburg, 12. II.
21. SKljiner, Srogen, 12. III.
©. ©ngler, ©rabs, 7. V.
3:rau 3Ruckftul)l, 2Bintertl)ur, 9. V.
Srau ©laoabetjdjer, 2lltjiätten, 14. V.
fRub. hegi, Sfefyuggen, 15. V.
3:rau Selbmann, 38ern, 3. VI.
Srau fRofette 38ürgi, Sreienftein, 16. XI.

70 3äl)rigen : 3of). Seckiin, 6aas, 9. VIII.
3pfr. 0. (Rogner, Oberhofen, 31. VIII.
3pfr. Siebter, 38afel, 2. IX.
(Rub. 6töckli, Saloenad), 25. X.
Srau Dberl)änsli, (tRauren, 10. XI.
3)3. Oberpnsli, 2Rauren, 23. XII.

(Reue 2Ritglieber: écœurer 3paul, 23orft. ber 233aifeneratel)ungsanftatt „Schönem
bütjl", îeufen (2lppengeII)
Slacl) ©mrnt), ©ef)ilfin, 2Baijenl)aus 6onnenberg, 3iirict).
Sen beiben ein Ijeraltcfyes 2Billkommen!

2. 23ereittsttame: Sïact), reiflicher 3prüfung fcljlägt ber 23orftanb einft immig
als 23ereinsnamen anftelle bes 6.21.23. nor: 6d)n> e i a e r i f cl) e r 23 er ein für
heimeraieljung unb 21nftaltsleitung. SÇennroort: énerva. 235enn mir
ben Sitel in obige Sorm faffen, fo können mir alle Sreunbe ber heim= unb 2lnftalts*
beftrebungen aufnehmen.

heimeraieljung : hieljer gehören alle, bie ein heim leiten ober irgenbeine
ergiel)erifct>e Sätigkeit in einem folcfjert ausüben (Celjrkräfte, ©efjilfinnen, ©r»
ätetjer etc.). 2lber aucl) biejenigen, roeldfe bie ©inroeifung oon ^fleglinjen anreqen
unb oolfaieljen, erfüllen eine ergieherifcl>e 2Iufgabe unb können eoenfogut SDÎitglieoer
roerben. 3n biefem Sammelnamen finb alfo eingefcfyloffen alte Sürforger unb Sür»

fsàlstt
für kseimer^iefiung unü kfeimleitung
Herausgegeben vom Schweiz, Armenerzieherverein (E. A, B.) Red. : Vorstand des S.A.B.
Zuschriften an E, Goßauer, Waisenvater, Sonnenberg, Zürich 7, zugleich Spedition.
Druck: G. Aeschlimann, Thun Abonnementsbeitrag Fr. 3 — per Jahr Zahlungen:

Postscheck-Konto S. A, B. Nr. III 4749 (Bern)

2. Jahrgang Nr. 4 u. S Laufende Nr. S/4 Oktober 1431

Inhalt: Mitteilungen. — Maagi Stähelin: Gedicht. — F. Hirt:
Tagung in Basel. — E. Gotzauer: Eröffnungsrede in Basel.
— P. Nissenegger: Rechnungen 1939. — H. Bein: B. Frey,
Waisenvater in Basel.

Mitteilungen.
1. Personelles. Wir wünschen Segen und Gesundheit unsern

SV-Jährigen: Frau Hanny Nyffeler, Basel, 24. I.
Dir. Ch. Gasser, St. Gallen, 2V. IV.
Frid. Leuenberger, Ölten, 12. V.
Frau Anna Keller, Burgdorf, 19. VI.
Frau A. Wagner, Brüttisellen, 27. VIII.
Frau Helene Tschudi, St. Gallen, 10. X.
Frau Fanny Furrer, Entlisberg, Zürich, 20. IX.

60-Jährigen: Dir. Scheurmann, Aarburg, 12. II.
A. Rhiner, Trogen, 12. III.
G. Engler, Grabs, 7. V.
Frau Ruckstuhl, Winterthur, 9. V.
Frau Clavadetscher, Altstätten, 14. V.
Rud. Hegi, Tschuggen, IS. V.
Frau Feldmann, Bern, 3. VI.
Frau Rosette Bllrgi, Freienstein, 16. XI.

70-Jährigen: Ioh. Iecklin, Saas, 9. VIII.
Pfr. O, Rohner, Oberhofen, 31. VIII.
Pfr. Fichter, Basel, 2. IX.
Rud. Stöckli, Salvenach, 2S. X.
Frau Oberhänsli, Mauren, 10. XI.
P. Oberhänsli, Mauren, 23. XII.

Neue Mitglieder: Schenrer Paul, Borst, der Waisenerziehungsanstalt „Schönen¬
bühl", Teufen (Appenzell)
Flach Emmy, Gehilfin, Waisenhaus Sonnenberg, Zürich.
Den beiden ein herzliches Willkommen!

2. Vereinsname: Nach reiflicher Prüfung schlägt der Borstand einstimmig
als Bereinsnamen anstelle des S.A.B. vor: Schweizerischer Berein für
Heimerziehung und Anstaltsleitung. Kennwort: Sverha. Wenn wir
den Titel in obige Form fassen, so können wir alle Freunde der Heim- und
Anstaltsbestrebungen ausnehmen.

Heimerziehung: Hieher gehören alle, die ein Heim leiten oder irgendeine
erzieherische Tätigkeit in einem solchen ausüben (Lehrkräfte, Gehilfinnen,
Erzieher etc.). Aber auch diejenigen, welche die Einweisung von Pfleglingen anregen
und vollziehen, erfüllen eine erzieherische Ausgabe und können ebensogut Mitglieder
werden. In diesem Sammelnamen sind also eingeschlossen alle Fürsorger und Für-
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